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Liebe „Echo-Leser“,

auf eine erfolgreiche Fußballsaison kann der FV „Rheingold“ 
Rübenach 1919 e.V. mit Stolz zurückblicken.

Die, in allen vier Mädchen-Altersklassen angetretenen Rübe-
nacher Teams schlossen das Spieljahr mit zwei Meisterschaften 
und zwei Vize-Meisterschaften ab; die B-Juniorinnen aus 
Rübenach steigen in die Fußball-Regionalliga (zweithöchste 
Spielklasse Deutschland weit) auf.

Hier gehen Lob und mein besonderer Dank nicht nur an 
unsere Spieler und Trainer, sondern auch an die engagierten 
Eltern, die diese große Herausforderung d.h. Logistik und Planung mit unterstützen.

Auch unsere Jungs spielten erfolgreich. So überraschte z.B. unsere D1-Junioren mit 
einem starken 3. Platz beim Rheinland-Pokal-Endturnier.

Unsere 1.und 2. Herrenmannschaft wurden Staffelsieger. Unsere erste Mannschaft 
stieg in die Bezirksliga und unsere zweite Mannschaft in die B-Klasse auf (Nähere 
Einzelheiten im Innenteil).

Soweit zu unseren tollen sportlichen Erfolgen.  Auch konnten wir unsere Mehrgenerati-
onenanlage einweihen und unseren Blick richten wir nun auf 2019, d.h. das 100jährige 
Vereinsjubiläums. Hier sind wir zwar noch in der Planung, aber einige Termine können 
bereits genannt werden. Am 05.05.2019 findet ein Konzert der „Mainzer Hofsänger“ in 
unserer Pfarrkirche St. Mauritius statt. Der offizielle Festakt wird am ersten Wochenende 
im Juni 2019 über die Bühne gehen. Ein Dorffest mit Unterstützung der Ortsvereine 
(genaueres wird noch mitgeteilt) ist am 16./17.06 2019 vorgesehen. Hier werden die 
Vereine noch informiert und zu einem Gespräch eingeladen.

Zum Schluss wünsche ich ihnen allen einen erholsamen Urlaub, kommen sie alle 
wieder gesund nach Hause und unseren Aktiven eine erfolgreiche Saison 2018/2019.

Manfred Kailing 
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Feierliche Einweihung unserer 
Mehrgenerationen-Anlage 
Weitere Ausbaustufen sind vorgesehen

Am Samstag, dem 09.06.2018 fand die Einweihung der ersten Ausbaustufe unserer 
Mehrgenerationen-Anlage vor dem Sportplatzgelände in Koblenz-Rübenach statt. Ver-
treter aus Sport, Politik, Verein und Sponsoren – hier insbesondere der Globus Koblenz-
Bubenheim – trafen sich, um diese richtungsweisende Investition in die Infrastruktur 
unseres Stadtteils zu feiern. Denn die Anlage kann nicht nur von allen Vereinsmitgliedern, 
sondern auch ausdrücklich allen Einwohnern von Rübenach genutzt werden. 

Doch damit nicht genug. Nachdem im ersten Schritt ein Kleinspiel- und ein Multifunk-
tionsfeld (Basketball, Volleyball) sowie zwei Laufbahnen und eine Sprunggrube errichtet 
wurden, die im Juni bereits im Rahmen eines Sportfestes durch die Grundschule Rübe-
nach genutzt wurden, sind in nächsten Schritten Investitionen in die Erweiterung des 
Sportangebotes vorgesehen. Dabei wird der Fokus eindeutig auf der Ausrichtung des 
FV „Rheingold“ in einen Mehrspartenverein liegen. Lassen Sie sich überraschen und, 
falls sie Lust haben, begleiten sie uns auf diesem Weg!

Foto Herbert Hennes
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Verein Afrikanischer Studierende Koblenz 
veranstaltet Fußballturnier in Rübenach
Am Samstag, dem 04.08.2018 veranstaltet VASKo e.V. (Verein Afrikanischer Studierende 
Koblenz) ein Fußballturnier auf dem Kunstrasenplatz in Rübenach. VASKo wurde im 
Jahr 2013 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, afrikanische Studierende bei ihrer 
Integration in der Stadt Koblenz möglichst effektiv zu unterstützen. In diesem Rahmen 
ist auch das Fußballturnier mit unterschiedlichen Sozialaktivitäten zwischen 10.00 und 
16.00 Uhr vorgesehen. Geplant ist ein Teilnehmerfeld von 10 Mannschaften, die auf 
zwei Platzhälften um den Turniersieg spielen.

Anmeldung unter kommisson.sportvasko@yahoo.com

Die Vorstandsmitglieder Stefan Reich, Manfred Kailing und Ewald Moskopp trafen sich mit 
Vertretern von „VASKo“ zu einem Vorgespräch auf dem Kunstrasenplatz in Rübenach.
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Meister-Ehrungen  
am letzten Spieltag der Saison
Zahlreiche Zuschauer fanden sich am Sonntag, dem 27.05.2018 auf dem Sportgelände 
in Koblenz-Rübenach ein, um mit den Seniorenteams des FV „Rheingold“ den erfolg-
reichen Saisonabschluss zu feiern.

Der Tag startete mit dem Heimspiel der 2. Herren-Mannschaft, die am Ende gegen 
den SV Weitersburg II zwar nicht über ein 4:4 hinauskam – sich nach Schlusspfiff aber 
durch den Fußballverband Rheinland (Übergabe Meisterteller) als Meister der Kreisliga 
C und Aufsteiger in die B-Klasse bejubeln lassen durfte.
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Im Anschluss siegte die 
1. Herren-Mannschaft 
gegen den SV Weitersburg 
mit 3:1 und schloss da-
mit eine beeindruckende 
Saison als souveräner 
Meister der Kreisliga A 
ab. Verdienter Lohn war 
auch hier nach Schluss-
pfiff die Übergabe des 
Kreismeister-Tellers durch 
den Fußballverband. Das 
erfolgreiche Team spielt 
damit in der kommenden 
Saison 2018/19 in der 
Bezirksliga.

Knapp verpasst hat dagegen unsere 1. Frauen-Mannschaft den Sprung in die Regio-
nalliga – die dritthöchste deutsche Spielklasse bei den Frauen. Trotz eines starken 6:1 
Heimerfolges gegen die DJK Watzerath reichte es am Ende „nur“ zu Platz 3 – Platz 2 
hätte noch zum Aufstieg ausgereicht. 

Eine erfreuliche Nachricht gab es an diesem Abend aber dennoch aus dem Frauenfußball. 
Trotz einer 3:4-Niederlage beim TV Kruft sicherte sich unsere 2. Frauen-Mannschaft 
am Ende doch noch den Klassenerhalt in der Bezirksliga.

Und so klang der letzte Spieltag der Saison 2017/2018 auf dem Rübenacher Sportplatz 
noch spät abends immer wieder mit den mannschaftsübergreifenden Gesängen „Nur 
der FVR“ stimmungsvoll aus.
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Anhänger des FV Rheingold Rübenach 
gratulieren ihrer 1. Mannschaft  
Eine Gruppe treuer Vereinsanhänger hatte den Spielern der 1. Mannschaft vor der Saison 
im Falle der Meisterschaft und dem damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga eine 
stattliche Geldprämie versprochen. Nach der nun souverän errungenen Meisterschaft 
in der Kreisliga A und dem damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga hielten sich 
natürlich alle Sponsoren an ihr Versprechen und leisteten gerne ihren Beitrag. Stell-
vertretend für die Gruppe der Anhänger überreichte Manfred Kray am letzten Spieltag 
den Mannschaftsführern der 1. Mannschaft die Aufstiegsprämie in Höhe von insgesamt 
2.000,00 Euro für die Mannschaftskasse.  
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Meister der A-Klasse rüstet  
für die neue Saison auf
Björn Kremer Top-Transfer des FV Rübenach

Der FV Rübenach stellt die Weichen für die kommende Saison 2018/19 in der Bezirks-
liga Mitte. Mit Marcel Kemper (TuS Montabaur) hat man einen sehr gut ausgebildeten 
Torwart verpflichten können, der schon reichlich Erfahrung in der Bezirksliga gesammelt 
hat. Er wird sich mit Stammtorwart David Gieljo und Afghan Nijat (TuRa Otterstadt) 
um die Nummer Eins streiten. Heinrich Dams kommt vom Absteiger SG Niederburg 
und hat bereits in den Probetrainings überzeugt und wird den Konkurrenzkampf im 
Mittelfeld anheizen. Aus der eigenen Jugend rückt Noah Quirin in den Kader der 

ersten Mannschaft. Das ist die logische Konsequenz des Konzeptes des Vereins, die 
A-Jugendlichen Saison übergreifend in der 1. Mannschaft mittrainieren zu lassen. Die 
letzten zwei Jahre lag sein Fokus auf der beruflichen Weiterbildung. Jetzt möchte es 
Burhan Shabani noch einmal wissen. Er spielte schon bei namhaften Vereinen wie 
Engers, TuS RW Koblenz und der SG 2000 Mülheim-Kärlich. Shabani ist flexibel im 
Mittelfeld einsetzbar und wird die Qualität der Mannschaft erhöhen.
Trainer Benedikt Lauer ist froh, dass das Gros der Mannschaft gehalten werden konn-
te: "Um in der Bezirksliga bestehen zu können, war uns klar, dass wir die Mannschaft 
punktuell verstärken müssen, da viele Spieler mit dem Aufstieg in die Bezirksliga Neu-
land betreten. Mit Björn Kremer (FV Engers) konnte ein erfahrener Spieler verpflichtet 
werden, der mit seiner Erfahrung den gestandenen Spielern in der Mannschaft Stabilität 
verleihen soll.“
Mit dem Kader ist der Trainer sehr zufrieden, man beobachtet aber noch bis zum 30. 
Juni den Transfermarkt.
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Der FV „Rheingold“ Rübenach stellt vor:

Nico Koch – 
Neuer Trainer der 1. Frauen-Mannschaft
Meine ersten fußballerischen Schritte habe ich 
beim SV Motor Süd Neubrandenburg von klein 
auf in meiner Heimat Mecklenburg-Vorpommern 
gemacht. Im Seniorenbereich ging es für mich 
nie über die Landesliga hinaus, weitere Stationen 
waren der FSV Altenkirchen, SV Hanse Neubran-
denburg und zuletzt der SSV Boppard. Das aktive 
Fußballspielen habe ich für meine Trainertätigkeit 
aufgegeben, ich möchte mich zu 100% darauf und 
meine neue Aufgabe in Rübenach konzentrieren. 
Meine ersten Schritte als Trainer habe ich beim 
FSV Altenkirchen auf Rügen machen dürfen im 
Juniorenbereich. Im Jahr 2013 absolvierte ich dann 
die C-Lizenz an der Sportschule des FC Hansa 
Rostock. Nach meinem Umzug nach Boppard 
übernahm ich dort die Damen für zwei Spielzei-
ten. In diesem Jahr habe ich die B-Lizenz an der 
Sportschule am Oberwerth absolviert. Ich strebe 
in den nächsten Jahren die DFB Elite - Lizenz an. 
Ein Traum bleibt weiterhin die A-Lizenz und es im 
Frauenfußball so hoch wie möglich zu schaffen, 
am liebsten mit dem FV Rübenach. Nach wenigen 
Tagen habe ich schnell verstanden, warum die 
Leute hier alle etwas „verknallt“ in diesen Verein 
sind. Ich freue mich auf die Aufgabe und bedanke 
mich für das Vertrauen.
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Rheinlandliga: 
Neuzugänge unserer Frauen-Mannschaft

Tabea Müller: Die 21jährige Innenverteidigerin kommt als frischgebackene Rhein-
landmeisterin von der Reserve der SG Andernach. Zuvor spielte sie in der Regionalliga 
beim SC Bad Neuenahr und gar in der zweiten Liga bei Schott Mainz. Mit ihren jungen 
Jahren hat sie somit schon einiges an Erfahrung sammeln können. Die sich im letzten 
Jahr der Ausbildung zur Erzieherin befindende, Kopfball starke Verteidigerin brilliert 
dazu mit gefährlichen Standards. Tabea wird unserer Defensive zusätzliche Stabilität 
verleihen und ist eine absolute Bereicherung.

Julia Schürmann, ebenfalls Rheinlandmeisterin, kann als großgewachsene Torfrau 
betitelt werden. Trotz vieler Angebote fand sie zu unserer Freude den Weg an den 
Mühlenteich. Die 21jährige kommt von der SG Andernach II und spielte vorher in Bad 
Neuenahr. Sie hat eine tolle Ausbildung genossen, verfügt über sehr gute fußballerische 
Qualitäten und ist eine Führungsspielerin. Die Physiotherapeutin wird unser Team auch 
mit ihrer humorvollen Art bereichern. 

Sophie Doll, die dritte im Bunde des Trios der Rheinlandmeisterinnen aus Andernach. 
Die 20jährige pfeilschnelle Außenbahnspielerin, zuvor ebenfalls in Bad Neuenahr ausge-
bildet und Zweitliga erfahren, wird uns besonders mit ihrer Schnelligkeit und positiven, 
aggressiven Spielweise begeistern. Wir werden sehr viel Freude an der Studentin für 
Gesundheit und Sozialwirtschaft haben.

Lisa Marie Zühlke: Die 21jährige wechselt von der FSG Eifelhöhe Büchel zu uns nach 
Rübenach und macht somit sportlich ihren nächsten Schritt. In den Probetrainings 
überzeugte die beidfüßige, linke Mittelfeldspielerin absolut die Verantwortlichen des 
FVR. Beruflich ist Lisa beim „Brand Management“ (Marketing) tätig. Ihr trauen wir 
einiges zu, sie wird unser Spiel noch variabler machen.

Flora Seibt: Die Verjüngungskur des Kaders geht weiter, vom VFR 07 Limburg wechselt 
die 19jährige Auszubildende (Physiotherapeutin) zu uns. Flora kommt auch als Meisterin 
zu uns, sie gewann die Gruppenliga mit ihrem Team. Die Abwehrspielerin fühlt sich 
besonders im Zentrum wohl, zeigte sich Zweikampf stark in den Probetrainings. Flora 
hat Riesentalent und wird uns noch richtig Freude bereiten. 

Anika Utsch: Die Erfahrene unter den Neuzugängen kommt von der Bezirksligaelf der 
SG Andernach, vorher erlernte sie das Fußball spielen in Weißenthurm. Die 41jährige 
Krankenschwester ist körperlich absolut fit und physisch stark - ein absolutes Vorbild 
für ihre jüngeren Mitspielerinnen. Sie wird uns dazu mit ihrer Erfahrung sportlich 
wie menschlich begeistern. Auf dem Platz fühlt sie sich auf den Außenpositionen am 
wohlsten, offensiv wie defensiv.
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wicklung wünscht sich das Trainerteam um Fe Herrmann und Jürgen Schmidt auch für 
die neue Saison und ist optimistisch, so zu ausreichend Punkten zu kommen, um den 
Klassenerhalt in der kommenden Saison 2018/2019 frühzeitig zu sichern.

Besonders erfreulich für die neue Saison ist das Hinzukommen neuer Spielerinnen aus 
den eigenen B-Mädchen sowie aus anderen Mannschaften, um zusätzliche Qualität 
in die 2. Damenmannschaft zu bringen. Natürlich wird auch die eine oder andere die 
Mannschaft verlassen, hier wünschen wir für die Zukunft alles Gute.

Bedanken möchten sich Mannschaft und das Trainerteam um Fe Herrmann und Jürgen 
Schmidt bei allen Helfern und "Sponsoren", die uns in der abgelaufenen Saison unter-
stützt haben! Aber auch der 1. Damenmannschaft und ihrem Trainerteam möchten 
wir "DANKE" sagen für die personelle Hilfe und die Unterstützung bei vielen Spielen.

Siegreicher Saisonabschluss 
für die 2. Damenmannschaft
Zum Ende der auslaufenden Saison feierte die 2. Damenmannschaft mit einem tollen 
Turniersieg beim „Zickensoccer“ in Ellingen ein kleines Highlight. Nach einem Unent-
schieden und zwei Siegen, u.a. gegen das Rheinlandligateam aus Ellingen, spielte die 
neu zusammengestellte Mannschaft im Finale gegen die unbekannte Mannschaft aus 
Hoffnungsthal. Die umkämpfte Partie endete mit 1:1 und wurde am Ende mit etwas 
Glück (im Neunmeterschießen) für den FVR entschieden.

In der Bezirksliga-Mitte fehlte der 2. Damenmannschaft des FV Rheingold Rübenach 
oftmals dieses Glück; sie beendet eine abwechslungsreiche Saison auf dem 10. Tabel-
lenplatz. Nach nur zwei mageren Punkten aus den ersten acht Punktspielen erkämpfte 
sich die Mannschaft mit viel Engagement und Teamgeist in der Rückrunde 13 Punkte. 
Viele Spiele wurden bis zum Ende offen gestaltet. Zumeist fehlte dem FVR leider ein 
Knipser, der herausgespielte Chancen sicher zum Abschluss brachte.

Auch nach enttäuschenden Niederlagen zeigte die Mannschaft engen Zusammenhalt 
und die Bereitschaft, an sich zu arbeiten. Diese Einstellung und die begonnene Ent-
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„Pendeltraining“ ist wieder angesagt 
Ein fast in Vergessenheit geratenes Trainings-
gerät steht allen Aktiven des FV „Rheingold“ 
Rübenach ab sofort wieder zur Verfügung. Die 
Fördergemeinschaft des FVR organisierte den 
Bau einer neuen Kopfballpendelanlage auf 
unserem Sportgelände. Mit diesem altbewährten 
Trainingsgerät können die Trainer optimal das 
Kopfspiel und die Schusstechnik der Spieler 
und Spielerinnen verbessern. Auch für die Tor-
warttrainer ist der Pendelball eine interessante 
Ergänzung für das tägliche Trainingsprogramm.

Das Kopfballpendel gehörte bis vor einigen 
Jahren noch auf jeden Fußballplatz und war ein 
wichtiger Bestandteil vieler Trainingseinheiten. 
Damit die Spieler und Spielerinnen wieder die 
Vorteile dieser Trainingsmethode kennenlernen, 
hat die Fördergemeinschaft in Eigenleistung eine neue Pendelanlage auf dem Gelände der 
Mehrgenerationenanlage montiert. Damit leistet die Fördergemeinschaft einen weiteren 
Beitrag für die Optimierung der Trainingsbedingungen beim FV Rheingold Rübenach.

Damit die Fördergemeinschaft auch in Zukunft die finanziellen Mittel für die Verbes-
serung der Infrastruktur bereitstellen kann, ist sie auf die Mitgliedschaft 
möglichst vieler Anhänger des FV „Rheingold“ Rübenach angewiesen. Werden auch 
Sie Mitglied in der Fördergemeinschaft!      

Die Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach freut sich über jedes neue Mitglied 
und jede finanzielle Unterstützung.

Peter Schmitz
1. Vorsitzender der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach

Karl-Heinz Schröder, Udo Künster  
und Thomas Bierwirth

Helmut Peifer trainierte schon mal für einen Einsatz in der Ü 70

Die meisten Jungendspieler haben noch nie am Pendel trainiert. A-Jungendtrainer Andreas 
Drack und seine Spieler Noah Quirin und Jakob Drack sehen sich die Anlage mal genauer an.
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„Alles für den Verein“ - FV „Rheingold“ 
darf auf Millionengewinn hoffen 
Eine Gruppe von Anhängern des FV „Rheingold“ Rübenach hat eine Lotto-Tippgemein-
schaft gegründet und finanziert wöchentlich einen System-Tippschein im Samstags-Lotto. 
Soweit eigentlich nichts Außergewöhnliches.
Jedoch hat diese Tippgemeinschaft sich zum Ziel gesetzt, die Gewinne aus diesem 
Tippschein der Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“ Rübenach zukommen zu lassen. 
Eine weitere Aktion, mit der die Anhänger in Rübenach demonstrieren, dass sie ihren 
Heimatverein mit allen Mitteln unterstützen. Ohne Einsatz keinen Gewinn – in Rübenach 
wird ab sofort vom großen Lottogewinn für ihren FV „Rheingold“ Rübenach geträumt!

Peter Schmitz, 1. Vorsitzender der Fördergemeinschaft des FV Rheingold Rübenach

Das Bild zeigt den 1. Vorsitzenden der Lotto-Tippgemeinschaft, Karl-Heinz Schröder 
(rechts) und den 2. Vorsitzenden Manfred Kray (links).
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Gesellige Weinprobe der Alten Herren-
Mannschaft in Winningen

Am Samstag, dem 26. Mai 2018, trafen sich die „Alten Herren“ des FV Rheingold 
Rübenach um 16:00 Uhr zu einer Weinprobe im Weingut Fred Knebel in Winningen. 
Viele AH-Mitglieder folgten gerne der Einladung und nahmen, größtenteils zusammen 
mit ihren Partnern, an der Weinverköstigung mit anschließendem, gemeinsamen Essen 
teil. Den 45 Teilnehmern wurden insgesamt acht Moselweine aus dem eigenen Anbau 
vom Winzer Fred Knebel, mit entsprechenden Erläuterungen, kredenzt. Bei sehr war-
mer Wetterlage war es jedoch nicht verwunderlich, dass anfangs aber auch zehnmal 
soviel an Mineralwasser dazu getrunken wurde, sodass man schon meinen konnte, es 
würde eine Wasserprobe. Gott sei Dank blieb sich die „Genussabteilung AH“ aber treu 

und hatte im späteren Verlauf einen gewissen Gleichstand zwischen Wein und Wasser 
wieder hergestellt.
Einige ließen die rundum sehr gelungene Veranstaltung erst spät nachts ausklingen. 
Hier nahm das übliche Hopfenblütengetränk der AH dann auch wieder seine Vorrei-
terstellung ein, wie am Thekenbild zu sehen, welches anlässlich unserer Teilnahme 
beim AH-Turnier am Sonntag, dem 10. Juni 2018 in Landkern, nach dem Gewinn des 
Turniers mit insgesamt drei AH-Teams, aufgenommen wurde.

Richard Barth
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Fußball-Diplom 2018:  Rübenacher 
Grundschüler/innen erfolgreich
Nach einem theoretischen Teil in den einzelnen Klassen, hier unterstützt und beauf-
sichtigt durch die Klassenlehrerinnen Frau Mertsch und Frau Schuck, konnte die erste 
Gruppe pünktlich wie vereinbart in den praktischen Teil einsteigen. Nach der großen 
Pause absolvierte auch die Klasse 4 C die vier ausgeschriebenen technischen Stati-
onen, die von Manfred Kailing (Slalom), Wolfgang Israel (Flachpässe) Heinz Ganser 
(Torwandschießen) und Ewald Moskopp (Eimerschießen) sachlich und fair bestens 
betreut wurden. In der Zwischenzeit und nach Rücklauf der Teilnehmerlisten konnte 
Edgar Müller die Auswertungen vornehmen, die Sieger und Platzierten ermitteln und 
die Urkunden vorbereiten. 

Pünktlich um 11.30 Uhr stand die Siegerehrung an. Nach einem herzlichen Dank an 
die Grundschule Rübenach - der Leiterin Frau Riebenstahl mit dem Lehrerkollegium 
für die freundliche Aufnahme - und natürlich mit dem Dank an die Mitstreiter und 
ganz besonders an die ca. 50 jugendlichen Teilnehmer der vierten Klassen konnte das 
Wichtigste des Tages beginnen. Die Spannung und die Proteste waren groß, da als Sie-
ger die Klasse 4 A ausgerufen wurde. Die waren zwar Sieger, wenn auch nur zum Teil, 
da die Klasse im Vorfeld aufgelöst und auf die beiden anderen Klassen verteilt werden 
musste. So hatten wir leider nur 2 teilnehmende Gruppen, die den Sparkassen - Scheck 
als ausgelobtes Preisgeld über 260 Euro von der „FV Rheingold Rübenach -Jugendstif-
tung“ entgegennehmen durften. 

Herzlichen Glückwunsch der Klasse 4 C mit Frau Schuck für den 1. Platz mit dem dotierten 
Betrag in Höhe von 140 Euro und der Klasse 4 B von Frau Mertsch mit einem Preisgeld 
in Höhe von 120 Euro. Die Beträge stehen den Klassenkassen zur freien Verfügung. 

Mit dem Wunsch an die Schülerinnen und Schüler, Ihre Zeit an der Grundschule nicht 
zu vergessen, für die Zukunft alles Liebe und Gute wünschend und den körperlichen 

Ausgleich in Form von Bewegung und Sport nicht zu vergessen, endete für alle Betei-
ligten wieder ein schöner Tag.  

Die Jugendstiftung des FV „Rheingold“ Rübenach kommt jederzeit gerne wieder und 
freut sich auf die weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen Grundschule und Verein. 

Die ehrenamtlichen Mitstreiter des FV „Rheingold“ (Manfred Kailing, Ewald Moskopp, 
Heinz Ganser und Wolfgang Israel) haben auch die diesjährige Veranstaltung wieder 
mit Bravour gemeistert; ihnen sei an dieser Stelle besonders gedankt. 

Für die FV Rheingold Rübenach Jugendstiftung

Edgar Müller  
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Unser „gemeinsames Kind“ wird flügge
Pilotklasse des Kooperationsmodells „Ballsportorientierte Klasse“ 
feierlich verabschiedet

Der 22. Juli 2018 war ein aufregender Tag für die vierten Klassen der Grundschule 
Rübenach. Mit der Ausschulung und dem Wechsel auf die weiterführenden Schulen 
beginnt ein bedeutsamer Lebensabschnitt mit neuen, vielfältigen Herausforderungen. 
Für die Ballsportorientierte Klasse 4b, die Klasse der ersten Stunde gab es aber noch 
einen weiteren denkwürdigen Moment an ihrem letzten Schultag. Sie steht für den 
Beginn der Kooperation zwischen dem FV Rheingold Rübenach und der Grundschule 
Rübenach. Als grundlegender Baustein des Rübenacher Modells hat sich die Ballsport-
orientierte Klasse im Schulalltag nicht nur etabliert, sondern erfreut sich wachsender 
Beliebtheit bei Schülern und Eltern. Ein Erfolg, der durch fünf Ballsportorientierte 
Klassen im kommenden Schuljahr 2018/19 dokumentiert wird (RZ vom 25.07.2018 
„Rübenacher Modell ist einzigartig“).

Das Zauberwort heißt Qualität. Im regelmäßigen Kontakt und intensivem Austausch mit 
Schulleitung, betreuenden Lehrern und Studierenden der Universität Koblenz-Landau 

sowie der Ballschule Heidelberg (Team um Prof. Dr. Klaus Roth, Uni Heidelberg) hat 
sich unsere Kooperation zu einem Modell mit bundesweitem Alleinstellungsmerkmal 
entwickelt.

Wir alle wünschen uns, dass es uns auch zukünftig gelingt - ergänzend zum regulären 
Sportunterricht -  mit der täglichen Sportstunde die Grundphilosophie der Ballschule 
Heidelberg zu leben. Nicht das Motto „Anything Goes – Hauptsache Sport“ sondern 
„SPORT richtig verstehen - Kinder stark machen“ ist die Konsequenz der vier Leitsätze 
und Prinzipien für alle kindgerechten Förderprogramme der Ballschule Heidelberg, 
… und nicht nur im Sport.

Ihre unverzichtbaren, nicht austauschbaren Bausteine sind: 
• Entwicklungsgemäßheit
• Vielseitigkeit
• Freudbetontheit
• Spielerisch - unangeleitetes Lernen

Als Erinnerung an vier wunderschöne Jahre Ballsportorientierte Klasse überreichten die 
Vereinsvertreter des FV Rheingold Rübenach T-Shirts und Flyer der Ballschule Heidel-
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berg verbunden mit herzlichen Grüßen vom Ballschulteam der Universität Heidelberg.

Die Botschaft des Heidelberger Teams ...

„Die Ballsportorientierte Klasse in Rübenach macht Schule“

… ist Anerkennung und Lob, aber zugleich auch Ansporn und Verpflichtung!

Eine Verpflichtung, der wir uns gerne stellen.  Das Team Heidelberg ist jedenfalls „ge-
spannt darauf, mit welchem Projekt der FV Rübenach als nächstes bei uns anklopft“ 
(RZ vom 25.06.18).

Angeklopft haben wir schon, auch Gespräche haben wir bereits geführt und unsere 
Ideen vorgetragen.

von links nach rechts: Edgar Müller, Jugendstiftung FVR, Frau Mertsch, Klassenlehrerin 4b, Ewald 
Moskopp, Vorstand Sport FVR, Lisa Martens, Ballschulteam FV Rübenach, 

Manfred Kailing, 1. Vorsitzender FV Rübenach

Liebe Rübenacher,

unterstützen sie bitte unsere Kooperation mit der Ballschule Heidelberg, ein 
bundesweit einmaliges Projekt und helfen Sie mit, unsere Kinder stark zu machen.

Bankverbindung FV Rübenach (IBAN): DE 51 5705 0120 0024 006 55

Ewald Moskopp
Vorstand SPORT

Auf Vereinsebene möchten wir – in Anbindung an die Ballsportorientierte Klasse - neben 
sportartübergreifenden auch sportartspezifische Module vorstellen.

… und es geht noch eine „Nummer kleiner.“

1. Die Baby-Ballschule stellt sich vor (18 Monate – 3 Jahre)
2. Die Mini-Ballschule folgt ihr konsequent (3-6 Jahre).
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Hat man sich erst einmal an die Geräuschkulisse im Kindergarten gewöhnt, ist die 
Lesepatenschaft eine äußerst bereichernde Tätigkeit und bietet eine wunderbare Mög-
lichkeit, das heutige „Kindsein“ hautnah mitzuerleben.
Im Laufe von 5 Jahren kommt es natürlich im Personalstamm der Lesepaten aus vielerlei 
Gründen auch zu Wechseln und Ausfällen. Von daher freut sich die Jugendstiftung sehr 
über jede Verstärkung. 
Wenn jemand Freude daran verspürt, Kindern mit Hilfe des Vorlesens ins Reich 
der Fantasie zu führen, Geschichten zu erzählen und auch erzählt zu bekommen, 
sind dies beste Voraussetzungen, selbst Lesepate zu werden.
Interessenten können sich gerne an Wolfgang Israel wenden (Tel. 0261-27192, 
wolfgangisrael@onlinehome.de), er ist für die Koordination der Einsätze in den 
Kitas zuständig.
Wer in seinem Bekanntenkreis jemanden kennt, der an dieser Aufgabe Interesse 
hätte, kann diese Informationen gerne auch an die obigen Kontaktdaten weiterleiten. 

… wo lesen sie denn? 
– 5 Jahre Lesepatenschaften in den Kitas Rübenach und Bubenheim

In der Tat sind mittlerweile 5 Jahre vergangen, seit Reinhard Dötsch als Vorsitzender der 
Jugendstiftung des FVR seinerzeit das Lesepatenprojekt ins Leben gerufen hat.
Und noch immer freuen sich die Lesepaten, teilweise von der ersten Stunde an, auf 
ihre regelmäßigen Begegnungen mit den Kindergartenkindern. Teilweise sind die Mär-
chentanten und -onkel zu festen Einrichtungen in den Kitas geworden und dürfen sich 
ihrer eigenen Fangemeinden erfreuen. Neben dem Lesen und Betrachten von Büchern 
werden darüber hinaus ganz viele Dinge ausgetauscht, und etliche der VorleserInnen 
bedauern den Moment, an dem die Kinder in die Schule wechseln. 
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Weitere Informationen unter www.fvruebenach.de
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Denn sportlich betrachtet kann das Saisonziel der jungen Mannschaft – der Kader 
wird durch das C-Juniorinnen-Team verstärkt – nur Klassenerhalt lauten. Dabei werden 
prominente Gegner auf dem Kunstrasen in Rübenach auflaufen. Hierzu zählen u.a. der 
Bundesliga-Absteiger vom SC Bad Neuenahr, Schott Mainz, der 1.FFC Ludwigshafen, 
Wormatia Worms und der 1.FC Saarbrücken II.

Entsprechend sind aber auch die Auswärts-Partien zu planen, die bei einem Teil der 
genannten Mannschaften zu Tagestouren führen werden (Regelanstoßzeit: sonntags 
13.00 Uhr) und eine logistische Vorbereitung erfordern. Teilweise ist die Anreise per 
Bus vorgesehen.

Die Mannschaft (Jahrgänge 2002 und 2003) sowie der Trainerstab freuen sich über 
Unterstützung aus dem Vereinsumfeld – insbesondere bei den Heimspielen. Und sei 
es nur durch „Daumen drücken“…

Wormatia Worms und 1.FC Saarbrücken 
kommen nach Rübenach
B-Juniorinnen spielen in Regionalliga gegen prominente Gegner

Unsere B-Juniorinnen haben in der abgelaufenen Saison den sportlichen Aufstieg in die 
Regionalliga (Südwest) – die zweithöchste deutsche Liga dieser Altersklasse – geschafft. 

Mit dem neuen Trainergespann Thomas Beeck und Hilke Mohrs, Co-Trainer Dirk 
Wingender, Torwart-Trainer Dirk Strott, Betreuer Christoph-Proske und Koordinator 
Jürgen Mohrs steht der ältesten Jugend-Mannschaft im weiblichen Bereich somit ein 
Trainer-/Betreuerstab von insgesamt sechs Personen für diese anspruchsvolle Saison 
2018/2019 zur Verfügung. 
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399 Tore in einer Saison –  
Rübenacher Fußball-Mädels erfolgreich
Auf eine beeindruckende Saison 2017/2018 können die Nachwuchs-Fußballerinnen 
des FV „Rheingold“ zurückblicken. Die, in allen vier Mädchen-Altersklassen angetre-
tenen Rübenacher Teams schlossen das Spieljahr mit zwei Meisterschaften und zwei 
Vize-Meisterschaften ab – und qualifizierten sich damit in allen Jahrgängen für die 
Rheinlandmeisterschaften. Sowohl die E-Juniorinnen (Jahrgänge 2007 und jünger) 
unter Leitung von Ingo Sinerius als auch die C-Juniorinnen (Jahrgänge (2003/2004) des 
Trainerteams Martin Monjour / Sascha Möbius sicherten sich dabei in überkreislichen 
Staffeln den Meister-Titel. Darüber hinaus konnten sich die D-Juniorinnen (Jahrgän-
ge 2005/2006) von Hilke Mohrs und Sabine Schliecker als auch die B-Juniorinnen 
(Jahrgänge 2001/2002) der Trainer Thorsten Gerstenberg, Dirk Wingender und Jürgen 
Mohrs in der Bezirksliga über die Vize-Meisterschaft freuen. Beeindruckend stellt sich 
die Gesamt-Bilanz der vier Teams dar: von 61 Spielen wurden bei 5 Unentschieden 
51 gewonnen – und dies bei einer Tordifferenz von 399:61. Starke Ergebnisse bei den Rheinlandmeisterschaften

Mit starken Ergebnissen verabschiedeten sich die FVR-Mädels in die Sommerpause. Bei 
den Rheinlandmeisterschaften (09.06./10.06.2018) in Reil/Mosel bzw. Emmelshausen 
konnten sich alle vier Mannschaften des Vereins in der Spitze des Fußballverbandes 
etablieren. Sowohl die E-und C-Juniorinnen (4. Platz) als auch die D-und B-Juniorinnen 
(3. Platz) spielten dabei bis zum Turnierende jeweils um den Titel mit – leider fehlte an 
diesem Wochenende das entscheidende Quäntchen Glück, um die zwei Titel aus dem 
Vorjahr zu verteidigen. Ungeachtet dessen kann der FV Rübenach stolz darauf sein, in 
dieser Breite und mit dieser Qualität beim Saisonhöhepunkt vertreten worden zu sein!

Saison 2018/2019

Auch in der neuen Saison 2018/2019 werden die Rübenacher Nachwuchs-Fußballerinnen 
in allen Altersklassen an den Start gehen. Dabei bleiben sportlich begeisterte Mädchen 
im Koblenzer Stadtteil Rübenach jederzeit herzlich willkommen. Weitere Informationen 
und Bildeindrücke unter www.fvruebenach.de.
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Kontern fielen noch zwei Tore, doch das 3:0 wurde wegen Abseits zurückgepfiffen. Kurz 
vor Spielende hatten die Gäste noch eine Riesenmöglichkeit, die aber unser Torwart 
großartig vereitelte. So blieb es beim verdienten 2:0. Und so zieht, als Belohnung für 
ein sehr gutes Spiel, zum ersten Mal eine D-Jugend des FVR in das Viertelfinale des 
Rheinlandpokals ein.

D1-Junioren überraschen mit 3. Platz beim Rheinland-Pokal-Endturnier in Wirges
Auf der Spielstätte der ECG Wirges fand das Turnier um den Rheinlandpokal statt. 
Qualifiziert hatten wir uns als eines der acht besten Teams von 215 Mannschaften. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen, wobei nur die Gruppensieger das Finale spielen 
durften. In unserer Gruppe mussten wir gegen die TuS Mayen, die TuS Koblenz und 
JFV Rhein-Hunsrück II antreten. Parallel zur TuS Koblenz haben wir die ersten beiden 
Spiele jeweils mit 2:0 gewonnen. Gegen den Dauerrivalen TuS Koblenz mussten wir 
dann beim Spiel um den Gruppensieg ran. Leider ging dies 3:1 verloren, so dass wir 
uns als Gruppenzweiter für das Spiel um Platz 3 qualifiziert hatten. Und da mussten wir 
gegen die JSG Wolfstein Fehl-Ritzhausen ran. Obwohl die Kräfte allmählich schwanden, 
kämpften sich die Jungs nach einem 3:1-Rückstand mit lautstarker Unterstützung der 
Trainer noch zum 3:3 heran und erzwangen damit das 9-Meter-Schießen. Dank un-
seres Torwartes Yannik, der einen 9er überragend hielt, gewannen wir das Duell 4:3! 
Bei der Siegerehrung kam auch die Stadionsprecherin nicht umhin, die Mannschaft als 
Überraschungsdritten vorzustellen, der sich großartig gegen Bezirks- und Rheinland-
ligisten behauptet hat. Es war wieder eine große Freude, dem Team auf dem sehr gut 
organisierten Turnier zuzuschauen!  Für den FV „Rheingold“ spielten: Jannik, Basti, 
Filip, Oskar, Vadim, Aaron, Leo, Marvin, Jonas, Jason, Nico und Robinjo

D1-Junioren erstmals  
im Viertelfinale des Rheinlandpokals
Bisher hatte es noch nie eine D-Jugend des FV „Rheingold“ Rübenach in ein Vier-
telfinale des Rheinlandpokals geschafft. Bisher… Doch an einem Donnerstag wurde 
dieser Bann gebrochen. Denn da spielte unsere D-1 aus der Leistungsklasse gegen den 
Rheinlandliga-Dritten JSG Oberwinter. Somit gingen wir als Außenseiter ins Spiel. Zu 
Beginn des Spiels griff der Gegner schon am Sechzehner früh an und machte dadurch 
ordentlich Druck. Jedoch stand unsere Mannschaft hinten sicher und hatte auch zwei 
gute Konterchancen, welche leider vergeben wurden. Doch dann bekamen wir nach 
einem Handspiel einen Elfmeter zugesprochen. Dieser wurde eiskalt verwandelt. Nach 
und nach bekamen wir das Spiel immer besser in Griff. Mit der knappen 1:0-Führung 
ging es in die Pause. Auch in der 2. Halbzeit blieb der Gegner ohne größere Chancen. 
Nur zum Schluss erhöhte er etwas das Tempo und den Druck. Nach zwei weiteren 
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D-Mädels zum Saisonabschluss  
im Holiday-Park
Als Belohnung für eine starke Saison – die D-Juniorinnen (Jahrgänge 2005/2006) des FV 
„Rheingold“ wurden Vizemeister und Dritter bei der Rheinlandmeisterschaft – lud das 
Trainerteam Hilke Mohrs und Sabine Schliecker die erfolgreichen Nachwuchsfußballe-
rinnen in den Holiday-Park ein. Hier verbrachten die Mädels einen entspannten Tag in 
diesem Freizeitpark nahe Haßloch. Achterbahnen, Kettenkarussell, Wildwasserbahn und 
weitere zahlreiche Attraktionen ließen die Zeit dort wie im Flug vergehen. Abschließend 
ein „Dankeschön“ an Verein und Jugendstiftung für die finanzielle Unterstützung sowie 
die Fahrer, die den Transfer in das südliche Rheinland-Pfalz sicherstellten.
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Galerie der E1-Junioren

E1-Junioren mit Trainer Markus Berger

Abschlusstabelle 
der E1-Junioren

Saisonabschluss im Bowlingcenter
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konnten sich in den Vorrun-
denspielen gegen des TSV 
Milbertshofen (Deutschland), 
Ringsted IF ( Dänemark)  und 
Olimpia Osowa ( Polen) nicht 
durchsetzen. Das Team um die 
Mannschaft mit  den Trainern 
Noah Quirin ( A-Junioren), 
Yannik Nebel ( B-Junioren), 
Pascal Ahl (A-Junioren) sowie 
Organisator Roger Ahl lobten 
die jungen Kicker für ihren 
Teamgeist und den Willen ihr 
Bestes zu geben. Gegen 16:00 
Uhr fuhren die Rübnacher zum Hostel zurück, wo jeder Zeit zur freien Verfügung hatte.

Am Sonntagmorgen wurde unsere E2 im weiteren Turnierverlauf im Rahmen des 
Chellange Cup für ihr Fairplay und Teamspirit belohnt. Zwar ging das erste Spiel gegen 
Honka FC ( Finnland) knapp  mit 2:1 verloren. Durch das erste Tor im Turnierverlauf 
schöpfte die Mannschaft neue Kraft und konnte das anschließende Spiel gegen UKS 
Jedynka Lubon‘ (Polen) 3:1 für den FVR entscheiden. Mit einem Unenschieden (1:1) 
endete die Begegnung gegen den den TSV Bergkirchen und es kam im Kampf um 
Platz 5 zum Sieben-Meter-Schießen. Unter Jubel aller Mitreisenden zeigten die jun-
gen Schützen Nerven und hatten die Nase mit einem 5:4 vorn. Ein Spielervater des 
Rheingold-Nachwuchses tröstete dabei den unglücklichen Sieben-Meter-Schützen der 
Bergkirchener. Bei der Siegerehrung wurde die E2 erneut überrascht,  der Fairplay-Pokal 
ging an die Rübenacher! 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN an alle Unterstützer, vorallem Familie Garske für 
den Bustransfer, an alle Eltern (für den Einsatz bei den Hallenturnieren und den damit 
verbundenen Verkaufserlös und die finanzielle Unterstützung des Vorhabens), an eine 
großartige E2 und  an den Trainernachwuchs Noah Quirin, Yannik Nebel und Pascal 
Ahl für die hervorragende Spielbetreuung.

Euer Roger Ahl

E2-Junioren besuchten internationalen 
Bavaria Cup bei München
Am Freitag, dem 18. Mai 2018 machten sich unsere E2-Junioren mit dem Bus der Fir-
ma Garske auf den Weg Richtung München, um das Pfingstwochenende gemeinsam 
mit Trainern und Eltern beim Bavaria Cup in Karlsfeld zu verbringen. Nach einer über 
8-stündigen Anreise mit Staus und kindgerechten Pausen konnten die Rübenacher ihre 
Unterkunft  im Smart City Hostel gegen 21:00 Uhr beziehen. Im Anschluss machte sich 
die ganze Truppe auf, um in einer Pizzeria den Abend ausklingen zu lassen.

Am Samstagmorgen ging es zur großen Eröffnungsfeier mit rund 100 Mannschaften zur 
Sportstätte in Karlsfeld. Die Stimmung und Atmosphäre beim Einmasch der einzel be-
grüßten Mannschaften aus den Nationen Dänemark, Finnland, Niederlande, Frankreich, 
Polen, Tschechien, Italien und natürlich Deutschland beeindruckte alle großen und 
kleinen Reiseteilnehmer. Unsere jungen Fußballer, alle jüngerer Jahrgang der E-Jugend, 
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E-Mädchen spielten 
„Kaufland-Kids-Cup“ in Frankfurt
Unsere Mannschaft wollte gern an einer Mini-WM in Frankfurt teilnehmen. Daher mussten 
wir uns für den „Kaufland-Kids-Cup“ bewerben und unsere Fans für uns abstimmen. 
Es waren aber nur 16 Plätze frei. Es haben aber so viele Fans mitgemacht, dass wir bei 
der Abstimmung auf dem 4. Platz gelandet sind! Das Turnier dauerte drei Tage. Wir 
haben bei der Commerzbank-Arena trainiert und in Zelten geschlafen. Abends haben 
wir in den Zelten Quatsch gemacht. Nachts waren wir auf Dixi-Klos. Die Eröffnungsfeier 
und die Siegerehrung waren in der Commerzbank-Arena. Auch das Maskottchen der 
Eintracht („Attila“) war bei uns zu Besuch, wo wir ihn streicheln konnten. Als Trainer 
waren echte Trainer von der „Eintracht Frankfurt – Fußballschule“ da. Als Fans waren 
auch Charly Körbel und Nia Künzer die ganzen Tage dabei. Bei der Auslosung der 
Nationalmannschaften wurden wir England zugelost. Wir mussten in einer Gruppe 
gegen die Schweiz (1. FFC Bergisch-Gladbach) spielen. Leider haben wir das Spiel 2:0 
verloren. Das zweite Spiel gegen Argentinien (DJK Bad Homburg) haben wir aber 7:0 
gewonnen! Gegen Mexiko (Spvvg. Stuttgart Ost) haben wir leider wieder 2:0 verloren.
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Im Viertelfinale (Plätze 9 – 16) haben wir leider knapp gegen den Weltmeister von 2014, 
Deutschland (SV Blau-Gelb Frankfurt am Main), 1:0 verloren. Um noch das Spiel um 
Platz 11 am Sonntag zu erreichen musste ein Sieg gegen Senegal (SV Berghoven 1912) 
her. Dieses Spiel haben wir dann wieder 7:0 gewonnen. Im Spiel um Platz 11 haben 
wir dann wieder gegen Argentinien gespielt und 4:0 gewonnen.
Bei der Siegerehrung gab es eine Medaille. Aus unserer Mannschaft kam auch die 
Torschützenkönigin des Turniers, das war Paulina mit 10 Treffern!

Es war ein sehr schönes Wochenende und es hat viel Spaß gemacht!

Vielen Dank an Ingo Sinerius, Astrid Reich und Heike Wirtz, die das organisiert und 
betreut haben.

Martha Jacek
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Mannschaft „Argentinien“ von links nach rechts: Hadis, Friedo, Jayden, Cezar, Mats, Robin, 
Dennis, Hamza, Emil sowie die Trainer Björn Bengel (hinten Mitte)  

und Jakob Drack (vorne Mitte)

Junge Stars bei der Mini-WM 
F-Junioren des FV „Rheingold“ belegen 3. Platz in Mülheim-Kärlich

Was gibt es cooleres für Kids, als WM-Feeling zu schnuppern? Im Stadion von Mülheim-
Kärlich nahmen am 17.06.2018 zwei Mannschaften der F-Junioren des FV „Rheingold“ 
Rübenach an der Mini-WM teil. Mit 30 weiteren Mannschaften bestritten die jungen 

Spieler, unter den Flaggen von Argentinien und Australien, die WM nach dem Original-
Spielplan der großen Vorbilder. Während Australien in der Vorrunde leider den Platz 
räumen musste, kämpfte sich Argentinien mit einem spannenden Elfmeterschießen bis 
ins Halbfinale. Das letzte Fünkchen Glück zum Einzug ins große Finale hat dann aller-
dings gefehlt und die Mannschaft unterlag im erneuten Elfmeterschießen ihrem Gegner 
Serbien. Nach der ersten Enttäuschung und unter der klaren Ansage ihrer Trainer Björn 
Bengel und Jakob Drack ("Belohnt Euch selber und holt Euch den bronzenen Pott") 
bestritten die Spieler das kleine Finale und freuten sich über einen Sieg gegen Mexiko. 
Es war ein toller Tag für die jungen Stars, die zusammengekommen sind, um Fußball 
zu spielen und wie ihre großen Vorbilder an  einer WM teilzunehmen. Eine besondere 
Erfahrung für die Mannschaft und die Mitgereisten. Herzlichen Glückwunsch!
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F2-Junioren gewinnen Trikotsatz  
bei „Porta“
Durch eine Werbung in der Zeitung motiviert besuchte Familie Wagner das Möbelhaus 
Porta in Neuwied. Hier galt es – im Rahmen einer Verlosung – einen neuen Trikotsatz 
für die F2-Junioren des FV „Rheingold“ zu gewinnen, in der auch der Sohn der Familie 

aktiv ist. Gesagt, getan. Man füllte eine Teilnahmekarte auf Verein und Mannschaft aus 
und der Junior warf die Karte in die Losbox – und wurde damit auch gleichzeitig zum 
Glücksbringer. 

Denn am Donnerstag, dem 28.06.2018 erhielt die Mannschaft von Vertretern des 
Möbelhauses Porta einen tollen, neuen Jako-Trikotsatz in den Vereinsfarben. In diesem 
Zusammenhang geht auch ein Dankeschön an Stefan Reich für die Organisation, das 
Möbelhaus Porta für die tolle Aktion und natürlich vor allem an Familie Wagner für das 
lobenswerte Engagement!

Thomas Sauer
Trainer F2-Junioren
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FV „Rheingold“ Rübenach zu Gast  
in Stublla (Kosovo)
In der Mannschaft der „Alten Herren“ des FV „Rheingold“ Rübenach sind über 30 Spieler 
aktiv. Dabei sind auch viele Kosovaren, die aus dem Bergdorf Stublla kommen (bzw. ihre 
Verwandtschaft dort haben). Ein großer Teil der Rübenacher Spieler war früher in der 
1. und 4. Mannschaft sehr erfolgreich aktiv. Im letzten Jahr, am 17.06., fand ein Spiel 
der Kosovaren (Stublla United) gegen die Rübenacher (FC Blau-Weiß Hansahüttche 
´89) statt, welches 1:1 ausging. Auf der letzten Kirmes kam die Idee eines Rückspieles 
im Kosovo auf. Alle waren sogleich begeistert und sagten ihre Teilnahme zu. Nun, ein 
Jahr später, war es soweit. Marjan Kengji hatte die Reise organsiert, gewohnt haben 
wir bei den Familien Dodes.

Ein Tross von 27 Spielern machte sich am 31.05. auf den Weg nach Pristina, von wo es 
mit dem Bus in die Berge nach Stublla ging, wo wir sehr herzlich empfangen wurden. 
Nach einer langen Nacht gab es einen ausgiebigen Spaziergang durch die herrliche 
Landschaft zum Wallfahrtsort Letnica. In der dortigen Kirche der Gottesmutter Černogore 
ist Mutter Teresa 1927 dem Orden der Schwestern der Jungfrau von Loreto beigetre-
ten. Dort bekamen wir durch den Pfarrer Marjan Lorenci und Professor Gasper Demaj 
eine sehr interessante Führung. Danach ging es aber zur Sache: Nach einer der vielen 
ausgiebigen und sehr leckeren Mahlzeiten stand das Duell an. Pünktlich um 16 Uhr 
wurde im Stadion von Gjilani durch einen Erstliga-Schiedsrichter die Partie angepfiffen. 
Bei Temperaturen um die 30 °C ging es heiß her und es wurde ordentliche Fußballkost 
geboten. Letztendlich war das eingespieltere Team des Hansahüttchens mit 5:0 souverän 
erfolgreich. Der Sonnabend wurde mit einer Wanderung, begleitet durch Professor Sar 
Gjergji, durch die nähere Umgebung erholsam verbracht. Einige wagten bei der Hitze 
sogar noch den Aufstieg auf einen 400 m höheren Berggipfel. Am Sonntag nahmen 
wir am Gottesdienst teil. Niko Gjoni und Stipe Madunic lasen aus einem Brief an die 
Korinther und nahmen offizielle Geschenke von Pastor Jeton Thaqi und dem Ortsvor-
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steher Marjan Ramaj entgegen. Sogar das Staats-Fernsehen hatte sich angekündigt und 
in den Abendnachrichten von unserem Besuch berichtet. Am Sonntagnachmittag ging 
es dann wieder nach drei erlebnisreichen Tagen nach Koblenz zurück. Die Reise in 
dieses schöne Land war für alle sehr interessant! Wir haben während vieler Einladun-
gen, bei Musik und Tanz viele gastfreundliche Menschen getroffen. Es ist toll zu sehen, 
wie Sport verbindet und wir hoffen, dass es nicht das letzte Duell gewesen sein wird...

Bert Jacek
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Impressionen 
von unserer Tennis-Anlage

Tennis - Kindertraining Das Team "Herren 30" nach dem Sieg im Lokalderby gegen Metternich

Trainingsgruppe der Uni KoblenzTennis als Familiensport
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13. Offene Boccia – 
Vereinsmeisterschaften

des FV Rheingold 1919 eV

Auf der Tennis-Anlage in der Aachener Straße finden am

Montag, dem 13. August 2018 ab 14:00 Uhr 

die 13. offenen Boccia – Vereinsmeisterschaften statt. 

Teilnehmen kann jedermWann - auch Nichtmitglieder.

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei

 Heinz Ganser Tel. 0261 – 24741
 Uli Bareth Tel. 0261 – 21147

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
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Aus der Vereinsgeschichte

Jugoslawien 1987: “Länderspiel” des 
FV „Rheingold” auf der Insel Krk

Das Bild entstand kurz vor Beginn des “Länderspiels” als internationaler Vergleich gegen 
eine Auswahl aus dem ehemaligen Jugoslawien. Junge und etwas ältere Sportler standen 
in der damaligen Rübenacher Auswahl. Im Rahmen der seinerzeit jährlich stattfinden-
den Fahrten in den Herbstferien, entweder nach Spanien oder Jugoslawien, wurden 
wir von einer örtlichen Auswahl auf der Insel Krk herausgefordert. Das Endergebnis 
spielte nicht unbedingt eine Rolle. Vielmehr diente das Spiel der Völkerverständigung 
und dem Spaß am geliebten Fußballsport. 

Edgar Müller
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Glückwünsche zur „Goldenen Hochzeit“
Am Samstag, dem 27. Mai 2018 feierten die Eheleute Hildegard und Dieter Hinz 
gemeinsam mit ihren beiden Söhnen Michael und Oliver, den Schwiegertöchtern, vier 
Enkelkindern sowie Verwandten und Freunden das Fest der goldenen Hochzeit. Das 
Jubelpaar ist seit vielen Jahren im Stadtteil Rübenach fest verwurzelt und in besonderer 
Weise ehrenamtlich engagiert. 

Hildegard ist nicht nur Mitglied der KFD, der Kath. Frauen 
Deutschland, sie ist zeitglich auch seit vielen Jahren als 
Helferin für die katholische Pfarrgemeinde Rübenach eh-
renamtlich tätig. Zusätzlich singt sie in zwei Kirchenchören 
und zwar in Rübenach und in Koblenz-Moselweiß. Ferner 
hat Hildegard einige Jahre mehrtägige Gruppenfahrten ins 
In- und Ausland organisiert, die sich stets großer Beliebtheit erfreuten.

Dieter Hinz ist bereits seit frühester Jugend Mitglied im FV „Rheingold“. Nach Beendi-
gung seiner aktiven Zeit als Fußballer engagierte er sich als Übungsleiter und später als 
Betreuer der 1. Mannschaft. Zeitweise war er auch für die Fitness der Spieler verant-
wortlich, wobei ihm seine berufliche Qualifikation als Masseur zu Gute kam. In den 
80er Jahren rief Dieter beim FV „Rheingold“ die Gymnastikgruppe ins Leben und leitete 
einige Jahre diese neue Gruppe. Seine Begeisterung und Freude am Sport, insbesondere 
Fußball, übertrugen sich auch auf seine beiden Söhne Michael und Oliver, die heute 
noch aktiv beim FV „Rheingold“ Fußball spielen und sich zudem als Übungsleiter in 
der Jugendabteilung betätigen. Auch drei der vier Enkelkinder eifern dem Opa und den 
Vätern nach und spielen Fußball in ihrem Heimatverein. Sein zweites Hobby neben 
dem Fußball ist für Dieter die Gartenarbeit.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert dem Jubelpaar Hildegard und Dieter 
Hinz zur goldenen Hochzeit auf das Allerherzlichste und wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute, vor allem weiterhin gute Gesundheit.

Georg Dötsch
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Matthias Franz: 4. Bericht aus Marokko
Liebe Rübenacherinnen und Rübenacher,

überall auf der Welt sind Menschen in Fußballstimmung aufgrund der 
Fußballweltmeisterschaft in Russland. In Marokko war die Vorfreude 
besonders groß. Für den Maghreb-Staat ist (oder eher war) es die erste 
WM-Teilnahme seit 20 Jahren. Die Chancen für das eigene Land schätzte man nicht 
zu Unrecht - trotz der anspruchsvollen Gruppe B mit dem Iran, Portugal und Spanien 
- recht gut ein. Vor allem wegen der von Marokko stark gespielten Qualifikationsrunde. 
Die allgemeine Vorfreude auf die Weltmeisterschaft wurde durch den Ramadan noch 
geschürt, denn gegen Ende des Fastenmonats, der hier am Freitag, dem 15.06.2018 
endete, spürte man die allgemeine Müdigkeit besonders. Alle Cafés, Restaurants und 
Imbisse aller Art hatten tagsüber geschlossen, da hätte man es schon fast als symbolisch 
deuten können, dass das erste Spiel, zu dem die Cafés sich nach einem Monat tagsüber 
wieder füllten, Marokkos WM-Auftaktspiel gegen den Iran sein würde, und das sogar 
am Tag des Zuckerfestes. Der Masterplan für den Weg ins Achtelfinale war natürlich 
Folgender: Den Iran besiegt man mit links, und entweder gegen Portugal oder Spanien 
kann man sich überraschenderweise behaupten. Das Spiel gegen den Iran lief dann 
aber, manche von Euch werden es vielleicht gesehen haben, kaum so, wie man es sich 
hier in Marokko vorgestellt hatte. 90 Minuten lang spielt Marokko etwas stärker als sein 
arabischer Gegner, konnte aber trotz mehrerer Chancen kein Tor erzielen, und in der 
Nachspielzeit köpft der eingewechselte Aziz Bouhaddouz vom FC St. Pauli dann ins 
eigene Tor. Das war der Zeitpunkt, an dem die Hälfte aller Leute im Café aufstand und 
aufgebracht ging. Zum Spiel gegen Portugal bekamen meine Mitarbeiter und ich sogar 
eine Extrapause und die Kinder wurden früher nach Hause geschickt, denn hier lief 
das Spiel um 13:00 Uhr. Vor dem Gegner Portugal hatte man natürlich mehr Respekt, 
die marokkanische Nationalelf spielte allerdings stark und dominierte, konnte aber im 
Gegensatz zu seinem Gegner kein Tor erzielen. Das bedeutete also das frühe WM-Aus 

für Marokko, was ich wirklich sehr schade finde. Gerne hätte ich erlebt, 
wie Marokko zumindest eins der Spiele gewonnen hätte und vielleicht 
sogar ins Achtelfinale gekommen wäre, ich glaube, in Casablanca wäre 
dann absoluter Ausnahmezustand gewesen. Naja, dann wird es eben 
inschallah in vier Jahren bei der nächsten WM klappen müssen, auch 
wenn dann die Eckdaten des Ramadans höchstwahrscheinlich nicht 
so vielversprechend liegen werden wie dieses Mal.

Liebe Grüße aus einem fußballtechnisch niedergeschlagenen Marokko,

Euer Matthias
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Ort  Mannschaft Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Minis (3-6 Jahre) Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157

Fr 16.30 – 17.45 Sportplatz Bambinis Marco Weisser 0261/27231
   (Jahrgang 2012/2013) Ralf Müller

Mi 17.15 – 18.30 Sportplatz F2-Junioren Thomas Sauer 0163/4709254
   (Jahrgang 2010/2011)

Di 16.30 – 17.45 Sportplatz F1-Junioren Björn Bengel 0151/15032352
Fr   (Jahrgang 2010/2011) Jakob Drack 0176/31317140

Di  16.30 – 17.45 Sportplatz E2-Junioren Björn Bengel 0151/15032352
Fr   (Jahrgang 2008/2009) Jakob Drack 0176/31317140

Mo 17.00 – 18.30 Sportplatz E1-Junioren Roger Ahl 0261/2914718
Mi    (Jahrgang 2008/2009)  0171/3677159

Mo 17.00 – 18.30 Sportplatz D-Junioren Markus Berger 0151/011345321
Mi   (Jahrgang 2006/2007)

Di 17.00 – 18.15 Sportplatz C2-Junioren Loris Dodes 0157/7034912
Do   (Jahrgang 2004/2005)

Di 17.30 – 19.00 Sportplatz C1-Junioren Ralf Sorger 0151/68141546
Do   (Jahrgang 2004/2005) Stipe Madunic 0261/9143737
    Markus Franz

Mo 18.00 – 19.30 Sportplatz B-Junioren Önder Borazan 0173/95568911
Mi   (Jahrgang 2002/2003) Stefan Reich 0261/9424670

Mo 18.30 – 20.00 Sportplatz A-Junioren Andreas Drack 0151/40780779
Mi   (Jahrgang 2000/2001) Ralf Müller 0176/51280248
    Frank Klöckner 0157/50161412

Di 19.30 – 21.00 Sportplatz 2. Herren -Mannschaft Christian Engels 0176/21851205
Do 

Di 19:30 – 21:30 Sportplatz 1. Herren -Mannschaft Benedikt Lauer 0160/97212964
Do    Patrick Schmitz 0151/14991140
    Dietmar Batsch  0157/58946114

Do. 20.00-21.30 Uhr Sportplatz Alte Herren Richard Barth 0261/24872
     
Mi. 20.00-22.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Alte Herren Ü50 Hermann Zils 0261/24517
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Mo 18.30 - 19.30 Sportplatz E- (F-) Mädchen
Mi   (Jahrgang 2008-2011) Sabine Schliecker 0261/5796607

Di 18.00 – 19.30 Sportplatz D-Mädchen Sascha Möbius 0261/2919874
Do   (Jahrgang 2006/2007) Martin Monjour 0261/5793883

Di 18.00 – 19.30 Sportplatz C-Mädchen Sascha Möbius 0261/2919874
Do   (Jahrgang 2004/2005) Martin Monjour 0261/5793883

Di 18.00 – 19.30 Sportplatz B-Mädchen Thomas Beeck 0171/1718866
Do   (Jahrgang 2002/2003) Hilke Mohrs 0261/27453
    Dirk Wingender 0163/3050266

Mo  19.30 – 21.00 Sportplatz 2. Frauen-Mannschaft Jürgen Schmidt 0261/890444
Mi    Fe Herrmann

Mo 19.30 – 21.00 Sportplatz 1. Frauen-Mannschaft Nico Koch 0172/7545441
Mi    Jürgen Peifer 0261/2100204

Mi. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Gymnastik Elisabeth Hübler 0261/26264

Di. 18.30-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Badminton Irmgard Kronauer 0261/24889

Fr. 19.00-20.00 Uhr Franz-Mohrs-Halle Jedermannsport Edgar Müller 0261/25460

Do. 18.30-19.30 Uhr Gymnastikhalle Aerobic Edgar Müller 0261/25460

Mo. 15.00-17.30 Uhr Tennisanlage Boule Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147

Fr. 18.00-19.15 Uhr Gymnastikhalle Yoga Hanna Brode 0173/5122487
    Edgar Müller 0261/25460

So. 18.30-20.00 Uhr KO, Am Sender 1 Discofox Fun Ilonka Schmitt 0151/67222670

  Tennisgelände Tennis Manfred Krisch 0171/6007562

Di. 18.00-21.00 Uhr KO, Am Sender 1 Line-Dance Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492

Do. 15.00-16.30 Uhr Pestalozzi-Grund- Kinderturnen Verena Andernach 0160/3526266
  schule, Goldgrube  Christine Will 0176/21911246
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Abteilung:
 Aerobic / Step Aerobic  Gymnastik
 Badminton   Rückengymnastik
 Boccia / Boule   Eltern-Kind
 Fußball   Tennis
 Jedermannsport  Yoga (5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Passiv   Line Dance (4,00 Euro Abteilungsbeitrag) (Zusatzbeiträge laut 
    Gebührenordnung 08/2012)
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